
Stufengerechte Kommunikation Digitalisierung

Um Firmeninhabern, Führungskräften und Mitarbeitenden die Vorteile der 

Digitalisierung stufengerecht zu vermitteln und sie für kritische Faktoren zu 

sensibilisieren, wurden zielgruppenspezifische Informationsinhalte und 

Kommunikationsmittel entwickelt sowie Umsetzungswege vorgeschlagen. Der 

Fokus liegt auf Akzeptanz, Verständnis und der aktiven Beteiligung der 

Mitarbeitenden, wodurch Hemmschwellen abgebaut und die effiziente 

Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben wie z.B. ERP-Projekten oder der 

Optimierung von Kundenbestellprozessen erleichtert werden.

Warum «Stufengerechte Kommunikation 

Digitalisierung»?

Stefan Lobsiger 

BFH–AHB

Ergebnisse

Projektbeteili-

gung unter:

▶ Die Umsetzung von 

Digitalisierungsprojekten funktioniert 

besser, wenn alle Beteiligten im 

Unternehmen – von der 

Geschäftsleitung bis zur operativen 

Ebene – die Veränderungen verstehen, 

mittragen und aktiv mitgestalten.

   

Ziele

▶ Entwicklung eines 

Kommunikationsmodells für 

technische und soziale Aspekte.

▶ Stärkung der Akteursbeteiligung in 

Akzeptanz- und Innovationsprojekten.

Vorgehen

▶ Analyse aktueller 

Kommunikationspraktiken und 

emotionalen Herausforderungen.

▶ Workshop zur Erarbeitung von 

Kommunikationsstrategien und Dos 

und Don’ts. 

▶ Finalisierung des Basisdokuments mit 

praktischen Beispielen.
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